
Êóðñ 1, óðîê 19: Ich möchte schlafen.

Andreas
Guten Tag, liebe Hörerinnen und Hörer.

Âåäóùèé

Çäðàâñòâóéòå, äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè.

Ñåãîäíÿ Âû óñëûøèòå 19-é óðîê ïåðâîé

ñåðèè. Îí íàçûâàåòñÿ "Ich möchte schlafen"

("ß õî÷ó ñïàòü"). Â ïîñëåäíåé ïåðåäà÷å ó

Ýêñ âíà÷àëå âîîáùå íå áûëî íàñòðîåíèÿ

ñîïðîâîæäàòü Àíäðåàñà íà ðàáîòó â îòåëü

"Åâðîïà".

Ex
Ich habe keine Lust.

Âåäóùèé

Íî ïîòîì Ýêñ áûëî î÷åíü èíòåðåñíî ñëó-

øàòü, î ÷¸ì ãîâîðÿò Õàííà ñ Àíäðåàñîì.

Íîìåð ãîñïîäèíà Ìàéåðà îêàçàëñÿ

ïóñòûì. Êðîìå ôëåéòû, âñå åãî âåùè

èñ÷åçëè. Îáðàòèòå âíèìàíèå íà îòðèöà-

òåëüíûå ìåñòîèìåíèÿ "kein" è "keine",

êîòîðûå óïîòðåáëÿþòñÿ ïåðåä ñóùåñòâè-

òåëüíûìè.

Hanna
Keine Sachen, kein Gepäck.

Âåäóùèé

Õàííà è Àíäðåàñ ðàññêàçûâàþò ãîñïîæå

Áåðãåð î òîì, ÷òî îíè çíàþò. Íî ãîñïîæà

Áåðãåð íå ìîæåò ïîâåðèòü, ÷òî ãîñïîäèí

Ìàéåð óåõàë, íå çàïëàòèâ. Îíà

óñïîêàèâàåò ñâîèõ ñîòðóäíèêîâ: "Íó,

ïîæàëóéñòà, íèêàêîé ïàíèêè!"

Frau Berger
Also bitte - keine Aufregung!

Âåäóùèé

Ïîòîì îíà âûñêàçûâàåò ñâî¸ ìíåíèå î

ãîñïîäèíå Ìàéåðå. À ó Àíäðåàñà è



Õàííû - ñâîÿ èíòåðïðåòàöèÿ.

Ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç âåñü äèàëîã.

Çàäàíèå äëÿ ïðîñëóøèâàíèÿ:  êàêîå

ìíåíèå ñëîæèëîñü ó ãîñïîæè Áåðãåð,

êàêîå ó Àíäðåàñà è êàêîå ó Õàííû?

Frau Berger
Also bitte - keine Aufregung!

Sie wissen doch, Herr Meier ist Musiker.

Er ist ein bißchen chaotisch.

Hanna
Der ist weg! Für immer.

Andreas
Aber die Flöte ist noch da.

Frau Berger
Ach so...

Andreas
Er sucht sie doch sicher.

Frau Berger
Bestimmt! So eine Flöte ist sehr teuer.

Er kommt bestimmt noch mal.

Ex
Sowieso!

Frau Berger
Sooo? Na ja, warten wir noch ein bißchen.

Andreas
Na gut.

Âåäóùèé

Âû ðàçîáðàëèñü ñ ýòèìè òðåìÿ òî÷êàìè

çðåíèÿ? Ãîñïîæà Áåðãåð âîîáùå ñ÷èòàåò

ìóçûêàíòîâ ðàññåÿííûìè (õàîòè÷íûìè).

Àíäðåàñ äóìàåò, ÷òî ãîñïîäèí Ìàéåð,

íàâåðíîå, èùåò ñâîþ ôëåéòó. Õàííà

ñòîèò íà ñâî¸ì, ÷òî îí óåõàë íàâñåãäà.

Ðàçáåð¸ì èõ ðàçãîâîð ïîäðîáíåå.

Ãîñïîæà Áåðãåð íàïîìèíàåò, ÷òî

ãîñïîäèí Ìàéåð êàê ìóçûêàíò íåìíîãî

("ein bißchen") ðàññåÿííûé, õàîòè÷íûé.

Frau Berger
Er ist ein bißchen chaotisch.

Âåäóùèé

Íî Õàííà âîçðàæàåò: "Îí óåõàë.

Íàâñåãäà".

Hanna



Der ist weg! Für immer.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ãîâîðèò, ÷òî ôëåéòà åù¸ çäåñü

("noch da").

Andreas
Aber die Flöte ist noch da.

Âåäóùèé

Ýòîãî ãîñïîæà Áåðãåð íå çíàëà: "Àõ, âîò

êàê!"

Frau Berger
Ach so...

Âåäóùèé

Àíäðåàñó êàæåòñÿ, ÷òî ãîñïîäèí Ìàéåð

èùåò ñâîþ ôëåéòó: "Îí æå íàâåðíÿêà

èùåò å¸".

Andreas
Er sucht sie doch sicher.

Âåäóùèé

Ãîñïîæà Áåðãåð ïîääåðæèâàåò åãî:

"Êîíå÷íî!"

Frau Berger
Bestimmt!

Âåäóùèé

Îíà äîáàâëÿåò: "Òàêàÿ ôëåéòà - î÷åíü

äîðîãàÿ. Îí, êîíå÷íî, åù¸ ïðèä¸ò".

Frau Berger
So eine Flöte ist sehr teuer.

Er kommt bestimmt noch mal.

Âåäóùèé

Âìåøèâàåòñÿ Ýêñ. Îíà íå ñîìíåâàåòñÿ,

÷òî ìóçûêàíò âåðí¸òñÿ: "Ðàçóìååòñÿ!"

Ex
Sowieso!

Âåäóùèé

Ãîñïîæà Áåðãåð ñëåãêà óäèâëåíà: "Òàê?

Íó, ÷òî æå, ïîäîæä¸ì åù¸ íåìíîãî".

Frau Berger
So? Na ja, warten wir noch ein bißchen.

Âåäóùèé

Âåñü îñòàëüíîé äåíü ïðîõîäèò ñïîêîéíî.

À âå÷åðîì ïðèõîäèò î÷åíü óñòàâøèé

÷åëîâåê, ó êîòîðîãî òîëüêî îäíî

æåëàíèå.



Çàäàíèå äëÿ Âàñ: îïðåäåëèòå, êòî ýòîò

ãîñòü è ÷åãî îí õî÷åò?

Ex
Schau mal: Da kommt Herr Meier!

Andreas
Gott sei Dank!

Ex
Vielleicht möchte er jetzt bezahlen?

Andreas
Pst, Ex, pst! Guten Abend, Herr Meier,

wie geht's?

Meier
Schlecht. Ich bin sehr müde.

Ich möchte schlafen, schlafen...

Ich möchte noch eine Nacht

bleiben, geht das?

Andreas
Moment bitte - ja.

Meier
Gott sei Dank! Ach, noch etwas:

Meine Flöte... Haben Sie meine

Flöte?

Andreas
Ja - Frau Berger hat Ihre Flöte.

Meier
Gott sei Dank!

Andreas
Dann schlafen Sie gut.

Meier
Oh - danke, danke.

Ex
Und wann bezahlt er?

Andreas
Pst, Ex!

Âåäóùèé

Äà, ýòî, äåéñòâèòåëüíî, ãîñïîäèí Ìàéåð.

Ó íåãî îäíî æåëàíèå: ïîñïàòü. Ýòî áûëî

ñëûøíî ïî åãî çåâêó. Ðàçáåð¸ì ðàçãîâîð

ïîäðîáíåå. Âíà÷àëå Ýêñ çàìå÷àåò, ÷òî â

îòåëü ïðèø¸ë ãîñïîäèí Ìàéåð, è ãîâîðèò

îá ýòîì Àíäðåàñó.

Ex
Schau mal: Da kommt Herr Meier!



Âåäóùèé

Àíäðåàñ ñ îáëåã÷åíèåì âîñêëèöàåò:

"Ñëàâà Áîãó!"

Andreas
Gott sei Dank!

Âåäóùèé

Ýêñ æå ÿçâèòåëüíî ñïðàøèâàåò: "Ìîæåò

áûòü, îí òåïåðü õî÷åò çàïëàòèòü?"

Ex
Vielleicht möchte er jetzt bezahlen?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ îáðàùàåòñÿ ê ãîñïîäèíó

Ìàéåðó, ñïðàøèâàÿ, êàê ó íåãî äåëà.

"Ïëîõî", - îòâå÷àåò ãîñïîäèí Ìàéåð.

Meier
Schlecht.

Âåäóùèé

Ó íåãî îäíî æåëàíèå: ñïàòü ("schlafen").

Meier
Ich möchte schlafen, schlafen...

Âåäóùèé

Ïîýòîìó ãîñïîäèí Ìàéåð ñïðàøèâàåò,

ìîæåò ëè îí îñòàòüñÿ åù¸ íà îäíó íî÷ü

("Nacht").

Meier
Ich möchte noch eine Nacht bleiben.

Âåäóùèé

Âûðàæåíèå "geht das" îçíà÷àåò âîïðîñ:

âîçìîæíî ýòî èëè íåò?

Meier
Geht das?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ óäîñòîâåðèëñÿ, ÷òî ñâîáîäíûé

íîìåð åñòü. "Ñëàâà Áîãó!" - îáðàäîâàëñÿ

ãîñïîäèí Ìàéåð.

Meier
Gott sei Dank!

Âåäóùèé

È òîëüêî ïîòîì îí ñïðîñèë î ñâîåé

ôëåéòå: "Àõ, åù¸ êîå-÷òî: ìîÿ ôëåéòà...

Ìîÿ ôëåéòà ó Âàñ?"

Meier
Ach, noch etwas: meine Flöte...



Haben Sie meine Flöte?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ îòâå÷àåò ñäåðæàííî: "Äà, Âàøà

ôëåéòà ó ãîñïîæè Áåðãåð".

Andreas
Ja - Frau Berger hat Ihre Flöte.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ æåëàåò ãîñïîäèíó Ìàéåðó ñïî-

êîéíîé íî÷è. Äîñëîâíî "Ñïèòå õîðîøî!"

Andreas
Schlafen Sie gut.

Âåäóùèé

Ýêñ, êîíå÷íî, íå ìîæåò óäåðæàòüñÿ îò

âîïðîñà: "À êîãäà îí çàïëàòèò?"

Ex
Und wann bezahlt er?

Âåäóùèé

Òåïåðü ìû îáúÿñíèì Âàì óïîòðåáëåíèå

ãëàãîëà "õîòåòü", "æåëàòü" - "mögen / ich

möchte". "Mögen"  - ìîäàëüíûé ãëàãîë, òî

åñòü îí âûðàæàåò íå äåéñòâèå, à

æåëàíèå. Íàïðèìåð: ÿ õî÷ó ñïàòü, ñïàòü...

Sprecherin
Ich möchte schlafen, schlafen...

Âåäóùèé

Ïåðâîå è òðåòüå ëèöî åäèíñòâåííîãî

÷èñëà èìåþò îäèíàêîâóþ ôîðìó.

Sprecher
ich möchte

er möchte

Âåäóùèé

Äîïîëíåíèåì ê ìîäàëüíûì ãëàãîëàì

ñëóæèò âòîðîé ãëàãîë.

Sprecher
Ich möchte schlafen.

Âåäóùèé

Ýòîò âòîðîé ãëàãîë âñåãäà ñòîèò â

íåîïðåäåë¸ííîé ôîðìå è âñåãäà - â êîíöå

ïðåäëîæåíèÿ.

Ex
Vielleicht möchte er jetzt bezahlen?

Âåäóùèé



Îáðàòèòå âíèìàíèå íà îäíó î÷åíü

âàæíóþ îñîáåííîñòü: ìîäàëüíûé ãëàãîë

è ãëàãîë â íåîïðåäåë¸ííîé ôîðìå

îáðàçóþò ðàìêó äëÿ äðóãèõ ÷ëåíîâ

ïðåäëîæåíèÿ. Ïîñëóøàéòå, êàê ìíîãî

ìîæåò â ýòîé ðàìêå ïîìåñòèòüñÿ.

Sprecher
Ich möchte bleiben.

Sprecherin
Ich möchte eine Nacht bleiben.

Sprecher
Ich möchte noch eine Nacht bleiben.

Âåäóùèé

Ïîñëóøàéòå ýòè äèàëîãè åù¸ ðàç.

Óñòðîéòåñü ïîóäîáíåå, ðàññëàáüòåñü è

ñëóøàéòå.

Frau Berger
Also bitte - keine Aufregung!

Sie wissen doch, Herr Meier ist Musiker.

Er ist ein bißchen chaotisch.

Hanna
Der ist weg! Für immer.

Andreas
Aber die Flöte ist noch da.

Frau Berger
Ach so...

Andreas
Er sucht sie doch sicher.

Frau Berger
Bestimmt! So eine Flöte ist sehr teuer.

Er kommt bestimmt noch mal.

Ex
Sowieso!

Frau Berger
Sooo? Na ja, warten wir noch ein bißchen.

Andreas
Na gut.

Âåäóùèé

Âå÷åðîì î÷åíü óñòàëûé ãîñïîäèí Ìàéåð

äåéñòâèòåëüíî âîçâðàùàåòñÿ â îòåëü.

Ex
Schau mal: Da kommt Herr Meier!

Andreas



Gott sei Dank!

Ex
Vielleicht möchte er jetzt bezahlen?

Andreas
Pst, Ex, pst! Guten Abend, Herr Meier,

wie geht's?

Meier
Schlecht. Ich bin sehr müde.

Ich möchte schlafen, schlafen...

Ich möchte noch eine Nacht bleiben, geht das?

Andreas
Moment bitte - ja.

Meier
Gott sei Dank! Ach, noch etwas:

Meine Flöte... Haben Sie meine Flöte?

Andreas
Ja - Frau Berger hat Ihre Flöte.

Meier
Gott sei Dank!

Andreas
Dann schlafen Sie gut.

Meier
Oh - danke, danke.

Ex
Und wann bezahlt er?

Andreas
Pst, Ex!

Âåäóùèé

Ìû ïðîùàåìñÿ ñ Âàìè äî ñëåäóþùåé

âñòðå÷è â ýôèðå.

Ex
Schlafen Sie gut.


